
MW85: Ausgewählte Probleme der 
Wettbewerbstheorie und -politik 
 

 
Studiengang 

 
M 

Modultyp ECTS-Punkte: Workload: Studiensemester: Dauer des Moduls: 

Wahlpflicht 8 240h Winter oder Sommer Ein Semester 

Lehrveranstaltungen: Kontakt-
zeit: 

Selbst- 
Studium 

Geplante 
Gruppen- 

größe 
 Kurs 1: Ausgewählte Probleme der Wettbewerbstheorie 
und -politik Vorlesung (2 SWS) 
 
 Kurs 2: Ausgewählte Probleme der Wettbewerbstheorie 
und -politik Übung (2 SWS) 

30 h 
 
 

30 h 

90 h 
 
 
90 h 

20 

 
 

20 

Lernziele und Kompetenzen: 
Studierende können nach Abschluss des Moduls: 

- Die Ziele und Umsetzung von Wettbewerbstheorie und -politik verstehen; 
- Kritisch die aktuelle Literatur zur Entwicklung von Marktmacht analysieren; 
- Empirische Methoden zur Identifikation von Firmenverhalten anwenden; 
- Die Auswirkung von Markteintritt berechnen; 
- Methoden zur Merger-Analyse verstehen; 
- Empirische Analysen auf Basis von Mikrodatensätzen durchführen. 
 

Schlüsselkompetenzen: 
- wissenschaftliches Arbeiten 
- selbständiges Arbeiten 
- Lern- und Leistungsbereitschaft 
- kritisches Denken 
- analytische Fähigkeiten 
- Reflexionsfähigkeit 
- Fähigkeit, Wissen zu transferieren 
- mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

Inhalte: 

Das Modul greift aktuelle Fragestellungen der Wettbewerbstheorie und -politik auf und umfasst 
relevante sowie aktuelle Themen mit volkswirtschaftlichem Bezug. Anhand verschiedener 
Methoden sollen Studierende sowohl theoretisch-empirische sowie praktische Konsequenzen 
und Anwendungsbereiche kennenlernen und transferieren. 

Sprache: 

Kurssprache ist Deutsch oder Englisch. 

Lehrformen: 

Vorlesung, Übungsaufgaben, Selbststudium. 



Verwendbarkeit des Moduls: 

M.Sc. Economics, M.Sc. VWL, M.Sc. BWL 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Zulassung zu den Masterstudiengängen „Economics“, „Volkswirtschaftslehre“ oder 
„Betriebswirtschaftslehre“ 

Prüfungsformen: 

Die Modulabschlussprüfung erfolgt in Form einer Klausur (90 Minuten) 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 

Erfolgreich abgelegte Modulabschlussprüfung. Eine Modulabschlussprüfung ist bestanden, wenn 
die Bewertung mindestens „ausreichend“ (4,0) lautet. 

Häufigkeit des Angebots: 

Alle Kurse finden je Studienjahr entweder im Sommer- oder Wintersemester statt. 

Stellenwert der Note für die Endnote: 

Dieses Modul wird benotet und bei der Berechnung der Gesamtnote Ihres Masterabschlusses 
berücksichtigt. Genauere Informationen zur Berechnung der Gesamtnote entnehmen Sie der für 
Sie geltenden Prüfungsordnung Ihres jeweiligen Studienganges. 

Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: 

ProfessorInnen und wissenschaftliche Mitarbeitende des DICE. 

Sonstige Informationen: 

Keine. 

Stand: 14.04.2026 
 
 


